
500. Geburtstag von Petrus Canisius 

Am 8. Mai 1521 wurde Pieter Kanijs in Nijmegen in den heutigen Niederlanden als Sohn des 
Bürgermeisters geboren - am gleichen Tag wurde über Martin Luther in Worms die Reichsacht verhängt. 
Er sollte der erste deutschsprachige Jesuit, Lehrer, Theologe, Prediger, Berater des römisch-deutschen 
Königs und späteren Kaisers Ferdinand I., Theologe auf dem Konzil von Trient, erfolgreicher Autor 
zahlreicher Schriften, vor allem eines wahren Bestsellers - des ersten katholischen Katechismus - und 
kurzzeitig auch Diözesanadministrator an der Spitze der Diözese Wien werden; die Kirche verehrt ihn 
als Heiligen und Kirchenlehrer. Unsere Nachbarpfarre im 9. Bezirk, die über lange Zeit von Jesuiten 
geleitet wurde, trägt sein Patrozinium. 

Als Petrus Canisius, der inzwischen seinen Namen latinisiert hatte, im Frühjahr 1552 nach Wien kam, 
stand die katholische Kirche ziemlich schlecht da: Die damals noch wesentlich kleinere Diözese hatte 
keinen Bischof, nur drei Pfarren waren ordentlich mit einem Priester besetzt, seit 20 Jahren hatte es 
keine Priesterweihe mehr gegeben, auf der theologischen Fakultät fanden sich nur mehr eine Handvoll 
Studenten und Lehrer. Und der Großteil der Bevölkerung hatte sich dem jungen Protestantismus 
zugewandt. Zudem wütete die Pest in der Stadt, wodurch das öffentliche Leben weitgehend 
eingeschränkt war. 

Petrus Canisius wirkte als Prediger und Seelsorger und Ferdinand I. beauftragte ihn mit dem 
Wiederaufbau der Universität. Getreu dem Ordenscharisma seines Ordens legte er viel Wert auf die 
Bildungsarbeit und errichtete neben seiner Tätigkeit an der Universität ein Jesuitenkolleg, in dem 
hunderte Schüler ihre Ausbildung erhielten. 

Obwohl Ferdinand I. ihn gern als Bischof von Wien gesehen hätte, widersetzte sich Canisius erfolgreich 
und wurde 1554 für 1 ½ Jahre „nur“ Diözesanadministrator. Vor allem aber verfasste er in dieser Zeit 
sein einflussreichstes Buch: den ersten deutschsprachigen katholischen Katechismus, der etwa 1.200 
Neuauflagen erreichte. 

Petrus Canisius war ein wichtiger Vertreter der katholischen Reform und nahm am Konzil von Trient 
teil. Als Vertreter der Gegenreformation und vor allem als Unterstützer der Hexenverfolgungen muss er 
heute allerdings differenziert betrachtet werden. 

Am Montag, 10. Mai feiert Kardinal Schönborn um 18.00 Uhr im Stephansdom einen Festgottesdienst 
zu Ehren des bislang einzigen Heiligen und Kirchenlehrers in seiner „Ahnenreihe“ als Bischof von Wien. 

Um 20.00 Uhr folgt eine Podiumsdiskussion mit P. Markus Inama SJ (Superior in Wien), Gabriele Eder-
Cakl (Pastoralamtsleiterin Linz), Astrid Schweighofer (ev. Theologin, ÖAW), Moderation: Dr. Henning 
Klingen (Kathpress).  

Die Veranstaltung findet live auf ZOOM statt: https://zoom.us/j/82291860002 . Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

 

Einen gesegneten Muttertag und eine schöne Woche! 

Euer Pfarrer Gregor 
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Die Zeit im Jahreskreis – Lesejahr B 

 
 
 
 
9. Mai 2021      

 

1. Lesung:  Apg 10,25-26 

2. Lesung: 1 Joh 4,7-10 

Evangelium:  Joh 15,9-17 

 
 
 
 

 
 

Terminkalender: 
           

So 09.05.2021 9:30 Hl. Messe (in der Kirche und live auf Facebook) und 
Kinderwortgottesdienst (Pfarrsaal und live auf Facebook) 

  10:45 Breitenfelder Sonntagsplauderei (Zoom - Meeting-ID: 956 3230 5155) 

Do 13.05.2021 9:30 Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt 

Mo 17.05.2021 16:30 Bibelrunde (in der Kirche - mit Abstand, Maske und zugewiesenen 
Plätzen) 

 

 

 

 

 

 

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N 
 

Sonntagsmesse um 9:30 mit Livestream auf 
https://www.facebook.com/PfarreBreitenfeld/ 

Vorabendmesse OrgelKlang 18:30; Sonntagsmesse um 18:30 

Marienandachten im Mai: Samstags um 19:20 Uhr 
 

Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag 11:30 
 

Kinderwortgottesdienst Sonntag 9:30  
Infos unter www.breitenfeld.info/kinderkirche 

 

Wochentagsmessen: Mo, Do 18:30,  Di, Mi, Fr 7:30 

Friedensgebet: Di 17:30        Rosenkranz: Fr. 7:00 und Sa. 7:30 
 

Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
Tel. 01-4051495, Mail: kanzlei@breitenfeld.info 

   6. Sonntag der Osterzeit                                                                                      . 

DASS IHR EINANDER LIEBT 


